
Anwendung und Funktion

Schlüter-TREP-SE, -S und -B sind spe­
zielle Profile zur rutschhemmenden und 
optisch ansprechenden Aus ge staltung von 
Stu fen kanten im Innenbereich. 
Sie sind besonders geeignet für An wen­
dungen in Objektbereichen, die durch Per­
so  nenverkehr fre quen  tiert werden, z.B. in  
Geschäftsräumen oder öffentlichen Gebäu­
den.
Bei TREP­SE, ­S und ­B lassen sich die 
Auf tritts  flächen im Falle einer even tuellen 
Beschädigung oder bei Verschleiß nach­
träglich auswechseln.
Schlüter­TREP­SE / ­S / ­B schützt die Vor­
derkante der Stufen und bietet durch die 
besondere rutsch hem men de Ausführung 
der Auftrittsfläche und der guten optischen 
Erkennbarkeit der Stufenkanten ein hohes 
Maß an Sicherheit.
Alle drei Profilausführungen sind zugelas­
sen für den Einsatz in Arbeitsbereichen mit 
Rutschgefahr (BIA­Prüf zertifikat, Rutsch­
hemmung­Bewertungsgruppe R9). 
Als Zubehör sind passende Endkappen 
erhältlich.
Mit Schlüter­TREP­TAP steht zusätzlich ein 
Stirnkanten­Abdeckprofil zur Verfügung.

Material

Das TREP­SE basiert auf einem Edel   ­ 
stahl­Trägerprofil V2A (Werkstoff 1.4301 = AISI 
304), welches im Rollen pro fi lier  verfahren aus 
Edel stahl­Blechbändern geformt ist.
Schlüter­TREP­S und ­B basieren auf Alu ­
­Trä gerprofilen. Alle drei Profiltypen sind mit 
einer eingeklemmten Auftrittsfläche aus einem 
Hart­PVC­Unterteil und einer rutschhem mend 
ausgebildeten Ober  fläche aus Weich­PVC 
ausgestattet. 

Die Breite der Auftrittsfläche beträgt bei TREP­
SE / ­S 26 mm und bei TREP­B 52 mm. 
Zur Verankerung in frische hydraulisch erhär ­
tende Dünnbettmörtel oder Epoxidharz kleb­
stoffe ist an dem Trägerprofil ein trapez förmig 
gelochter Befesti gungs schen kel ange formt.

Materialeigenschaften  
und Einsatzgebiete:
Die Verwendbarkeit des vorgesehenen Pro­
filtyps ist in besonderen Einzelfällen je nach 
zu erwartenden chemischen, mecha nischen 
oder sonstigen Belastungen zu klären.
Das TREP­SE mit Edelstahl­Träger­
profil ist besonders geeignet für Anwen­
dungsbereiche, in denen es auf Beständig­
keit gegen Chemikalien und Säuren ankommt  
oder bei denen alkalische Beanspruchun gen 
zu erwarten sind, z.B. durch Ein  wir  ken von 
Wasser in Verbindung mit Zement ma terialien. 
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3.2 Schlüter®-TREP-SE / -S / -B

Die TREP­S und ­B mit Alu­Trägerprofil sind 
ge gen die üblicherweise bei Flie senbelägen 
auf Treppen oder Stufen anfallenden che­
mischen Beanspruchungen beständig. 
Aluminium ist empfindlich gegen alkalische 
Medien. Zementmaterialien in Verbindung 
mit Feuchtigkeit wirken alkalisch und 
können je nach Konzentration und Ein wir­
kungs dauer Aluminium angreifen und zu 
Korro sions schä den führen. Hohlräume, in 
denen sich alkalisches Wasser ansammeln 
kann, sind durch vollsatte Ein  bettung des 
Profils und der angrenzenden Fliesen zu 
vermeiden. 
Hinweis:
Trägerprofile und Auftritts flä chen von TREP­
SE, ­S und ­B unterliegen unterschiedlichen 
thermischen Längenänderungen. 
Profilstöße sollten daher erforderlichenfalls 
deckungsgleich mit den Fugen des angren­
zenden Belags angeordnet werden. 

Verarbeitung

1. TREP­SE / ­S / ­B ist entsprechend der 
Fliesendicke auszuwählen. 

2. Das Belagsmaterial ist zunächst höhen­
gerecht an der Setzstufe anzusetzen. 

3. Im Kantenbereich über der Setzstufe ist 
ein geeigneter Fliesenkleber aufzutra­
gen. 

4. Die Hohlräume an der Profilunterseite 
sind mit geeignetem Fliesenkleber aus­
zufüllen. 

 Anmerkung zu 3. und 4.: Bei dickeren 
Kleberschichten ist im Kantenbereich 
ggf. hydraulisch erhärtender Dünnbett­
kleber nach Herstellerempfehlungen 
abzumagern oder Mittelbettmörtel zu 
verwenden. 

5. TREP­SE / ­S / ­B ist vollflächig in das 
Kleberbett einzudrücken und so aus­
zurichten, dass die Vorderkante des 
Trägerprofils mit der Setzstufenfliese 
bündig abschließt.

6. Der trapezgelochte Befestigungsschen­
kel und die Auftrittsfläche der Treppen­
stufe ist vollflächig mit Fliesenkleber zu 
überspachteln. 

7. Die Auftrittsfliese ist fest einzudrü­
cken und so auszurichten, dass die 
Profiloberkante bündig mit der Fliese 
abschließt. Die Fliesen müssen im Pro­
filbereich vollflächig verlegt werden. 

8. Eine Fuge von ca. 2 mm zum Profil ist 
frei lassen.

9. Der Fugenraum von den Fliesen zum 
Profil sind vollständig mit Fugenmörtel 
auszufüllen. 

10. Das Stirnkanten­Abdeckprofil TREP­TAP 
ist nur bei TREP­S und ­B mit Alu­Träger­
profil einsetzbar. 

 Es kann seitlich in die dafür vorgese­
hene Nut eingeschoben oder von unten 
eingeklickt werden. Das TREP­TAP ist 
rückseitig an die Setzstufe zu fixieren 
(z.B. mit Schlüter­KERDI­FIX).

Hinweise

Die Treppenprofile TREP­SE / ­S / ­B 
bedürfen keiner besonderen Wartung und 
Pflege. Die Auf trittsfläche lässt sich im Fall 
der Beschädigung oder des Verschleißes 
auswechseln.
Oberflächen aus Edelstahl, die der Atmo­
sphäre oder aggressiven Medien ausgesetzt 
sind, sollten periodisch unter Benutzung 
eines milden Reinigungsmittels gesäubert 
werden. Regelmäßiges Reinigen erhält 
nicht nur das saubere Erscheinungsbild 
des Edelstahls, sondern verringert auch die 
Korro sions gefahr. Für alle Reinigungsmittel 
gilt, dass sie frei von Salzsäure und Fluss­
säure sein müssen.
Der Kontakt mit anderen Metallen wie z.B. 
normalem Stahl ist zu vermeiden, da dies 
zu Fremdrost führen kann. Dies gilt auch für 
Werkzeuge wie Spachtel oder Stahlwolle, 
um z.B. Mörtelrückstände zu entfernen.

Schlüter®­TREP­B

Schlüter®­TREP­B mit Schlüter®­TREP­TAP
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3.2 Schlüter-TREP-SE / -S / -B

Schlüter®­TREP­SE

Schlüter®-TREP-SE
SE = Edelstahl­Trägerprofil schmal

  Lieferlängen: 2,50 m, 1,50 m, 1,00 m

Material  G HB NB GS CG
H = 8 mm • • • • •
H = 10 mm • • • • •
H = 12,5 mm • • • • •
Endkappen  • • • • •
Einlage  • • • • •

Schlüter®-TREP-S
S = Alu­Trägerprofil schmal

  Lieferlängen: 2,50 m, 1,50 m, 1,00 m

Material  G HB NB GS CG
H = 8 mm • • • • •
H = 10 mm • • • • •
H = 12,5 mm • • • • •
Endkappen  • • • • •
Einlage  • • • • •

Schlüter®-TREP-B
B = Alu­Trägerprofil breit

  Lieferlängen: 2,50 m, 1,50 m, 1,00 m

Material  G HB NB GS CG
H = 8 mm • • • • •
H = 10 mm • • • • •
H = 12,5 mm • • • • •
H = 15 mm • • • • •
H = 25 mm • • • • •
Endkappen  • • • • •
Einlage  • • • • •

Schlüter®-TREP-TAP / -TAP-R
Abdeckprofil  

Material  TREP-TAP TREP-TAP-R
L = 2,50 m • •
L = 1,50 m • •
L = 1,00 m •

Produktübersicht:

Farben: G = grau, HB = hellbeige, NB = nussbraun, GS = graphitschwarz, 
CG = citrusgelb



3.2 Schlüter®-TREP-SE / -S / -B

Schlüter-Systems KG · Schmölestraße 7 · D­58640 Iserlohn · Tel.: +49 2371 971­0 · Fax: +49 2371 971­1111 · schlueter.de

_____Stück Schlüter­TREP als Treppenprofil 
bestehend aus einem
■  Edelstahl­Trägerprofil mit trapezförmig  
gelochtem Befestigungsschenkel . . .
■  Alu­Trägerprofil mit trapezförmig  
gelochtem Befestigungsschenkel . . .
...  mit darin eingeklemmter, rutschhemmender 
und auswechselbarer Auftrittsfläche aus koex­
tru diertem Hart/Weich­PVC liefern und im Zuge  
der Fliesenverlegung auf den Stufen als Kanten­
profil mit den Fliesen bündig und fachgerecht 
unter Beach tung der Herstellerangaben verle­
gen.

Profiltyp:
■ TREP­SE Edelstahl­Trägerprofil 
 mit Auftrittsfläche 26 mm breit
■ TREP­S  Alu­Trägerprofil
 mit Auftrittsfläche 26 mm breit
■ TREP­B  Alu­Trägerprofil
 mit Auftrittsfläche 52 mm breit
■ TREP­TAP 
 Abdeckprofil Alu 50 mm hoch
■ TREP­TAP­R 
 Abdeckprofil Alu 61 mm hoch 
 mit geriffelter Sichtfläche

Endkappen, passend zu den Treppenprofilen,
■ sind in die Einheitspreise einzurechnen. 
■ werden als Zulage gesondert vergütet. 

Einzellängen von ______________________m
Profilhöhe:  ________________________ mm
Farbe: ________________________________
Art.­Nr.: ______________________________
Material: __________________________ €/St.
Lohn: ____________________________ €/St.
Gesamtpreis: ______________________ €/St.
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Textbaustein für Ausschreibungen:


